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gleitende Essays. Haftmann untersucht
die spezifisch deutschen Faktoren am
Beispiel analoger Bildprägungen in

Deutschland und Frankreich, weist auf
die große Bedeutung des Jugendstils
für die Frühphase der neuen Malerei in
Deutschland hin und zeichnet in klaren
Umrissen die künstlerischen Ideen und

Vorstellungen der verschiedenen Gruppen

und Strömungen. Ungewöhnlich,
aber durchaus diskutabel ist die
Zusammenfassung der futuristischen Impulse
(bei George Grosz), des magischen
Realismus (bei Dix), des Surrealismus
(bei Max Ernst) und des Dadaistischen
(bei Schwitters) unter dem Motto «Der
Krieg und der neue Realismus». Daß
Carl Hofer hier zugeordnet wird, mag
äußere Gründe haben. Besonders gut
gelungen ist der Abschnitt über die
«Bauhausmaler», bei denen allerdings
Moholy-Nagy als Geometriker oder
Konstruktivist, wie man damals sich
ausdrückte, fehlt. Ein bitterer, offener Passus,

über die Nazizeit, die Haftmann
schonungslos als katastrophal
charakterisiert, führt zur Nachkriegsmalerei in
Deutschland, die nur mit Baumeister,
Winter, Werner und Nay vertreten ist.
Auch Hentzens Kapitel über die Plastik
ist eine authentische Arbeit, die Quellen
aufdeckt, die bei Rodin, Maillol und
Minne zu finden sind. Barlach und
Lehmbruck-von beiden besitzt das
Museum of Modern Art seit langem
repräsentative Werke - erscheinen als die
Hauptgestalten. Neben und nach ihnen
hebt Hentzen Kolbe, Marcks, Stadler,
Blumenthal und Matare hervor.
Merkwürdig, wie gering der Vorstoß nach
Abstraktion ist, die auch heute, wenigstens

bisher, in der Skulptur Deutschlands

relativ geringe Resonanz findet.
Ein gut dokumentierter Abschnitt über
die Graphik, von William S. Lieberman,
dem Kurator der graphischen Abteilung
des Museums of Modern Art, schließt
die Texte ab.

Beim eigentlichen Katalog ist auf
biographische Angaben über die einzelnen
Künstler verzichtet, was ich als eine
Lücke empfinde, da das Buch sich an
breite Kreise wendet. Daß es dem Andenken

Curt Valentins gewidmet ist, der als
Freund vieler der hier vereinigten Künstler

nach seiner Emigration nach New
York als wahrer Kenner viel für die
modernen KünstlerDeutschlands getan hat,
erscheint als besonders sympathische
Geste. H. C.
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Nachträge

Schulhaus Letzi

Infolge eines Versehens fiel in unserem
Schulhausheft (Mai 1958) der Vermerk

weg, daß die Aufnahmen der Abbildungen

12 bis 19 des Sekundarschulhauses
Letzi (Seiten 153 bis 155) ebenfalls von
Photograph Max Hellstern, Zürich, stammen.
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